Jultelligenz-Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


Anterligem⸗ G omtoir im Bosthause. 


Te 122 5 den 22. 2 Mai 1541, ; 


Angekommene Fremde vom 19. Mai. 
Se. Excellenz der General⸗Lieut, u. Inſpekteur der Ingenieure Hr. v. Reiche, 
Hr. v. Decker, Major und Adjutant und Hr. Kaufm. Goldſchmidt aus Berlin, Hr. 
Poſthalter Großmann aus Schwerin / W., l. in der gold. Gans; Hr. Juſtiz⸗Com⸗ 
nf. Hilliges aus Neumark, Hr. Intendant.⸗Sekr. Rieck aus Breslau, Hr. Oekon. 
Rieck aus Bſchanz, l. in No. 12 Magazinſtr.; die Hrn. Paͤchter Brocki aus Pude⸗ 
witz und Waſterski aus Kolnic, Hr. Aktuarius Tarnogrocki aus Gonſawo, Hr. 
Kontrolleur Grauſtein aus Chodziefen, Hr. Lehrer Chriſt aus Drzazgowo, l. in den. 
drei Sternen; Hr. Gutsb. Livonius aus Behle, l. in der gold. Gans; Hr. Kaufm. 


Claude aus Stettin, l. im Hotel de Rome; Hr. v. Zakrzewski, 44335 poln. Lieut., 5 


aus Bruͤſſel, Hr. Buͤrgerm. Bodenſtein aus Chodzieſen, l. im Hötel de Berlin; 3 
die Hrn. Gutsb. v. Szoldrski aus Popowo, Graf v. Kwilecki aus Kwilcz u. v. Ga⸗ 
jewski aus Wollſtein, Hr. v. Studnitz, Major und Inſpekteur, aus Berlin, l. im 
Hötel de Saxe; die Hrn. Kaufl. Ruſſak aus Gneſen und Laske aus Pleſchen, l. im 
Eichkranz; Hr. Landrath v. Gumpert aus Obornik, die Hrn. Gutsb. v. Raczynski 
aus Szurkowo, v. Dobrzycki sen. und Dobrzycki jun. aus Bomblino, J. im Hötel 
de Hambourg; Hr. Kaufm. Rohr aus Jaroczin „l. im Eichborn; Hr. v. Mozie⸗ 
rowski, Capit, im 19 ten Juf.⸗Regt., aus Danzig, Hr. Oekonom Maſchwitz aus 
Schlawa, Hr. Brenner ei⸗Paͤchter Abel aus Niepruſzewo, l. im Hötel de Dresde; 
die Hrn. Paͤchter ELawickl aus Serzno und Cynka aus Woſzkowo „l. im Hötel de 
Cracovie; Frau Gutsb. v. Biskupska aus Szkudta, l. in der gold. Kugel; Hr. 
Kaufmann Lewinſohn aus Berlin, 5 Handels Brandt ne kek, I. im 
N Mappen. 1 
N f vom 20. m a i. 
ger daumen He aus Sarosyyn „Kr. Put, u e. Bolanonst aus Za⸗ 
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meſzno, l. im Reh; Hr. Poſt⸗Direktor v. Rozynski aus Krotoſchin, Hr. Predigt⸗ 
Amts⸗Cand. Haſemann aus Treuenbrietzen, Hr. Paͤchter Kubale aus Konino, Hr. 
Kaufm. Holzapfel aus Danzig, l. im Hötel de Dresde; Hr. Gutsp. v. Lopinski 
aus Neuſtadt a/ W., l. im Eichkranz; die Hru. Gutsp. Harmel aus Niedom und 
Koppe aus Konino, Hr. Land- u. Stadtger.⸗Rath George aus Kempen, Hr. Poſt⸗ 
Sekr. Baͤhr aus Breslau, Hr. Cand, Liegert aus Alexandrowo, Hr. Gutsb. Arendt 5 
aus Dürrhund, Frau Gutsb. v. Raczewska aus Gorazdowo, I. im Hötel de 
Berlin; die Hrn. Gutsb. Bredtkraye aus Dabowo und v. Moraczewski aus Zie⸗ 
lgtkowo, die Hrn. Pröbſte Twardowski aus Gorazdowo und Heyden aus Popowo⸗ 
Koscielne, die Hrn. Pächter Cunow aus Debnica und Berent aus Sienno, l. im 
Hötel de Paris; Hr. Graf v. Klingkowſtroͤm aus Korglack, Hr. Gutsb. Graf v. 
Misaczynski aus Pawlowo, Hr. Kaufm. Boas aus Landsberg a/ W., I. im Hötel 
de Vienne; die Hrn. Kaufl. Gutte aus Klechke und Brandt aus Neuſtadt W., 
Hr. Handelsmann Goldberg aus Grajewo, J. im Eichborn; Hr. Commiff. Hartfeil 
aus Schmiegel, l. im Hötel de Rome; Hr. Gutsb. v. Goslinowski aus Labiſzy⸗ 
nek, l. im gold. Löwen; die Herren Gutsb. v. Szoldrski aus Popowo und v. Kucz⸗ 
borski aus Lubienic, l. im Hötel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. v. Zoltowski 
aus Kafinowo, v. Mierzynski aus Bythin, Livius aus Weiße u. v. Gersdorf aus 
Rackwitz, Hr. Probſt Kulczewicz aus Stupia, l. im Hötel de Saxe; Hr. Partik. 
v. Stoſz aus Schroda, l. in der goldenen Kugel, EEE 


krzewo, l. in der gold. Gans; die Hrn. Bürger Libski und Dobrowolski aus Trze⸗ 


1) Bekanntmachung. Das im Kroͤbener Kreiſe, nahe bei der Stadt Ra⸗ 
wicz ohnweit der ſchleſiſchen Grenze belegene Vorwerk Sierakowo mit Brau⸗ und 
Brennerei-Gerechtigkeit, jedoch mit Ausſchluß des Verlagsrechts auf fremde Krüge, 
und der bisher zum Vorwerk geleiſteten Handdienſte, fo im Wege der Submiſſion 
verkauft werden. Es enthalte 7 
f „6 Morg. 46 UR. 


CCCCCTTCCCCCTCCCC 
r a 376 — 78 — 
R en 3) 77 Wieſen Seer 275 . * S 122 — 82 — i 

a 0 4) 7 Huͤtung. Ai . Ar van 8 N „ 09 — 120 —- 

8 50 m Hof⸗ und Bauſtellen „ e 5 — 120 — 
und 6) „ Wegen), Gewäſſern und Unland « 20 — 179 
7) „ bepflanzten Sondſchellen. 206 — 74 — 


und 8) „ unbepflanzten Sandſchellen LET, 34 93 
5 l € 3 2.513, ‚8 — -.. mn 
Pzuſammen 836 Morg. 72 [R. 


excl. des Werths der 230 Morgen Sandz 


. San nn ee a 
Dter mindeſte Kaufpreſs beträgt, 
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ſchellen 10,400 Rthlr. Der auf 610 Rthlr. ermittelte Werth jener Sandſchellen 
iſt der hoͤheren Feſtſetzung noch unterworfen, ſo daß der ee Kaufpreis unter 
vorſtehendem Vorbehalt, 11,00 Rthlr. beträgt. 

Die Zahlung der Kaufgelder erfolgt zur erſien Halfte vor der Uebergabe am 
iſten J Juli d. J. zur zweiten Hälfte am ſten Juli k. J. Dem Erwerber werden 
bis auf Weiteres die vom Verkauf ausgeſchloſſenen Krugbverlagsrechte, die Hand⸗ 
dienſte der Einſaſſen und die Weide in dem Angeenjennen Forſtrevier gegen die feſt⸗ 
geſetzte Pacht, in Zeitpacht überlaffen.. 

Es find Maßregeln im Werke, welche durch Zulegung einer Forſtparzelle 
dahin führen wurden, den Umfang des Guts fo zu erweitern, daß dem Erwerber 
die Rittergutsqualitaͤt für ihn und feine eheliche Descendenz beigelegt werden kann. 
Die Feſtſetzung daruͤber, ob und wie dieſelben zur Ausführung zu bringen, haͤngt 
noch von der hoͤheren Beſtimmung ab. 

Es wird demnaͤchſt bei dem Acquirenten ſtehen, ob er auf die deshalb vor⸗ 
zulegenden Bedingungen eingehen und auf dieſe Weiſe die Befaͤhigung ſeines Guts, 
Rittergutseigenſchaft zu erlangen, herbeifuͤhren will. 

Qualificirte Bewerber koͤnnen den Veraͤußerungs⸗ Anſchlag und die Veraͤußer⸗ 
ung; gungen it in unſerer Regiſtratur einſehen, und haben ſpaͤteſtens bis zum 
15 ten Juni d. J. Vormittags 10 Uhr unter Beifügung der Atteſte über ihre 
perfönlichen und Vermoͤgens⸗Verhaͤltniſſe, verſtegelt, unter der Aufſchrift: Sub⸗ 
miſſion, Vorwerk Sierakowo“ ihr Gebot bei uns e 

Poſen, den 14. Mai 1841. 

Königliche Preußiſche Regierung; 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und e 


N 
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2) Der Kaufmann Moritz Abraham Podaie sig ninieyszem do wiados 
Peiſer hier und die unverehelichte Adel- mosci publicznéy, Ze Moritz Abra« 
haide Bornſtein, haben mittelſt Chever- ham Peiser kupiec tuteyszy i Adel- 
trages vom 4. Mai 1841 die Gemein⸗ heide Bornstein Panna, kontraktem 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ przedslubnym z dnia 4. Maja 184 T 
geſchloſſen, die Gemeinſchaft des Erwer⸗ wspölnosé maigtku i dorobku wylz- 
bes aber beibehalten, welches hierdurch ezyli, wspolnosé zas dorobku zacho- 
zur öffentlichen Keuntniß gebracht wird. wali. 
Poſen, am 6. Mat 1841. f Poznan, dnia 6. Maja 1841. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko- mieys ki. 


3) OGeffentliches Aufgebot. Das 
Hypotheken-Dokument vom 16/17. Ja- 


nuar 1799 nebſt Rekognitionsſchein vom 
21. April 1801, wornach die Kirche zu 
Kursdorf dem bereits verſtorbenen Fleiſch⸗ 
hauer Gottfried Etner ein Kapital don 
150 Rthlr. zu 5 Prozent Zinſen geliehen, 
und letzterer auf feinem hierſelbſt früher 


sub No. 4 jetzt 5 gelegenen Grundſtuͤcke 


Rubr. III. No. 1 hat intabuliren laſſen, 
iſt verloren gegangen. 


Auf den Antrag der Intereſſenten wer⸗ 
den demnach alle dienigen, welche als 
Eigenthuͤmer, Ceſſionarjen, Pfand» oder 
ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche an 
dieſe Dokumente zu haben glauben, fo 
wie die Erben, Ceſſionarien, und alle 
diejenigen, welche in die Rechte der ge⸗ 
dachten Kreditoren getreten ſind, hier⸗ 
durch aufgefordert, ihre Anfprüche bei 
uns entweder ſchriftlich innerhalb dreier 
Monate, aber ſpaͤteſtens am 15. Juni 


a. c. Vormittags um 10 Uhr in unſerem 


Suftruftiond = Zimmer vor dem Herrn 


Land⸗ und Stadtgerichtsrath Rohrmann 
anſtehenden Termine entweder perfünlich, 
oder durch zuverlaͤßige Bevollmächtigte, 


wozu die Herren Juſtiz-Commiſſarien 
Kutzner und Freyer hierſelbſt vorgeſchla⸗ 
gen werden, anzumelden und nachzuwei⸗ 
ſen, widrigenfalls dieſelben mit allen 
ihren Anſprüchen an das gedachte Doku⸗ 
ment ung verpfändete Grundſtück präflus 
dirt, ihnen damit ein ewiges Stillſchwei⸗ 


— 
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Wezwanie do Hublicznosei. Do- 
kument hypoteczny 2 dnia 16/17. 
Styeznia 1799 wraz z dowodem re- 
kognicyi 2 dnia 27. Kwietnia 180 1., 
podtug ktörych kapital 150 Talarow 
2 prowizyg po 5 od sta opkacaé sie 
maigcz , przez przeloZonych kosciola 
w Kursdorfie wypoZyczony,' zmarle- 
mu iu2 rzeZnikowi Bogumirowi Et- 
tnerowi; tenze takowy w ksiedze 
wieczystey tu pod liczba dawniey 4 
teraz 5 poloZoney, swey nierucho- 
moSeci pod Rubrykz III. liczbg 1 za- 
pisaé kazal, zaginely. EEE 

Na wniosek dotyczgeych sie téy 
zaguby, wzywaig sie ninieyszem 
wszyscy ci, ktörzy jako wlasciciele, 
cessyonaryusze, zastawnicy, lub w 
iaki kolwiek sposöb posiedziciele tych 
dokumentöw, ich spadkobiercy i inni 
wich prawa wstepuigey; 2 tyeh za- 


ginionych dokumentéw jakowe pre- 


tensye rosci6 sobie zamyslaig, aby sie 
2 temi albo na pismie w ciggu trzech 
miesigcy, albo téz naypöZniey w ter- 
minie duia 15890 Czerwcar.b,, 
przed poludniem o godzinie 10165 
w izbie naszych posiedzen przed Se- 


dzig Ziemsko - mieyskim W. Rohr- 


manem wyznaczonym do nas zglo- 
sili osobiscie lub przez pelnoniocni- 
köw zawierzytelnionych; na ktörych 
im sig przedstawia tuteyszych Kom- 
missarzy Sprawiedliwosci Panow 
Kutznera i Freyera; nadto swe pre- 
tensye mniemäne uzasadnili, inatzey 
bewiem ziniemi, tak waglednie doku- 
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gen auferlegt, das Dokument amortiſirt 
und: fo weit die Zahlung behauptet oder 
nachgewiesen worden, mit Loͤſchung der 
Forderung im Mißekenbuche 5 
werden ſoll. i 4 


Frauſtadt, den 20. Fünen l 


5 Koͤnigl. Lande und Stadtgericht. 


4) Bekanntmachung. Es werden 
hiermit die unbekannten Eigenthuͤmer und 
Inhaber der auf dem bei Bromberg be⸗ 
legenen Kaͤmmerei-Erbpachts⸗Vorwerke 
Gorzyskowo Rubr. III. No. 1 eingetra⸗ 
122 156 Rthlr. 10 ggr. 2 pf., welche 
die Vorbeſitzer, Wittwe Heydemann und. 
die Heydemannſchen Eheleute gemäß ges 
richtlicher Obligation vom 9. April 1803 
dem Bromberger Domainen-Amts⸗Pu⸗ 
pillendepoſitorinm, und zwar den Stroh⸗ 
ſcheinſchen Minorennen zu 5 pro@ent und 
einer einvierteljahrigen Aufkündigung 
ſchuldig geworden, die ex decreto vom 
Iten Auguſt 1803 eingetragen und aus 
der alten Hypothekentabelle in das foͤrm⸗ 
liche Hypothekenbuch am 26. April 1824 
übertragen worden, deren Erben, Ceſſio⸗ 
narien, oder die ſonſt in ihre Rechte ge⸗ 
treten ſind, auf den Antrag der jetzigen 
Eigenthümer des verpfaͤndeten Grund⸗ 
ſtücks, Geſchwiſter Adler, welche die Zah⸗ 
lung der Poſt behaupten, ohne darüber 
eine beglaubte Quittung des unftreitigen, 
letzten Inhabers vorzeigen, noch dieſem 
oder deſſen Erben nachweiſen zu koͤnnen, 


mentéw wspomnionych, jako té2 i 
nieruchomosci przez nie w zastaw 
daney, oddaleni zostang, im wieczne 
milczenie nakazanym, dokumenta 
amortyzowanemi a o ile wyplata 2 
nich twierdzong lub udowodniong 20- 
stanie z ksiggi 1 wymazane 
bada. 
Wschowa, dnia 20. Lutego 1841. 
K rl. Sad Ziemsko- mie ys ki. 


Obwieszczenie, Niewiadomi wia. 
sciciele i posiadacze summy na fol- 
warku wieczysto-dzierzawnym kame- 
laryinym Gorzyskowie przy Bydgo- 
szczy poloZonym, zahypotekowaney 
pod No. 1. w Rubryce III. w ilosci 
156 Tal. 10 dgr. 5 fen,, ktorz to sum- 
me posiadacze poprzedni wdowa 
Heydemann i malZonkowie Heyde- 
mann, wediug obligacyi sadowey z 
dnia 9. Kwietnia 1803 depozytowi 
pupilarnemu Urzedu dominialnego 
W Bydgoszczy, a mianowicie malo- 
letnim Strobschein- winni zostali, z 
procentami po 5 od sta i pod kondy- 
cya kwartalnego wypowiedzenia, ktö- 
ra ta summa wedlug rozrzadzenia z 
dnia 7. Sierpnia 1803 zostala zahy- 
potekowana i 2 starèy tabelli hypote= 
canéy do formalnèy ksiegi hypote- 
caney na dniu 26. Kwietnia r. 1824 
przeniosiong zostala; tychze wigc 
sukcessorowie, cessyonaryusze, lub 
ci, ktörzy ich Prates wstapili, Wz y- 
waig sie ninieyszem, adeby preten- 
‚sye Swe do téyze summy w terminie 


aufgefordert, ihre Anſpruͤche an jene Poſt 
in dem auf den 21. Juni c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Deputirten 
Herrn Oberlandesgerichts-Aſſeſſor Hantel⸗ 
mann an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetz⸗ 
ten Termine anzumelden, widrigenfalls 


die Ausbleibenden mit ihren Anfprüchen. 


werden praͤkludirt und ihnen deshalb wird 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. 


Bromberg, den 9. Februar 1841. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5) Ediktalvorladung. ueber das 


Vermögen des Kaufmann Heinrich Hirſch⸗ 
feld, als Chef der Handlung S. D. Hirſch⸗ 
felds Erben, iſt durch die Verfügung vom 
16. Februar a. c. der Konfurs⸗Prozeß 
eröffnet worden. 8 


Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſpruͤche an die Konkurs⸗Maſſe ſteht a m 
17. Juni 1841 Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Land- und Stadtgerichts⸗Rath 

Haͤhnelt im Partheien⸗Zimmer des hie⸗ 
ſigen Gerichts an. N 
W.er ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 


det, wird mit ſeinen Anſprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 


okaza&, ani jego samego lub 
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dnia 21. Czer wa r. b. o godzinie 
totèy zrana przed Deputowanym 
Ur. Hantelmanem, Assessorem Sadu 
Glöwnego w mieyscu zwyklem po- 
siedzen nasay ch s3dowych wyznaczo- 
nym podali, w przeciwnym, bowiem 
razie niestawaigcy 2 pretensyami swe= 
mi prekludowani zostanz i wieczne 


‚milczenie im nakazane bedzie, 


Powyzsze wezwanie uczyni sig na 
wniosek rodzenstwa Adleröw, iako 
teraZnieyszych. Wiascicieli folwarku 
zastawianego, ktörzy niszczenie ty 
summy.twierdz3, nie mogae. jednak 
na to ani legalnego kwitu od osta- 
tniego ‚niezaprzeczonego posiadacza 

sukces- 
soröw jego wysledzi. 

Bydgoszcz, dnia g. Lutego 1841. 

Kröl, Sad Ziemsko-mieyski. 


: Zapozew edyktalny. Nad maigt- 
kiem kupca Heinricha Hirschfeld tu 
2 Leszna iako naczelnika handlu suk- . 
cessoröw 8. D Hirschfeld, rozrzg - 
dzeniem 2 dnia 16. Lutego 1841, 
otworzono dis process konkursowy. 
Termin do podania wszystkich pre- 
tensyi do massy konkursow&y wy⸗ 
znaczony jest na dien 17, Czerw- 


‚ca 1841 o-godzinie gtéy przed po- 
Audniem wizbie stron tuteyszego 8g. 


du praed W. Haehnelt Sædzig Ziem- 
sko- mieyskim. 85 
Kto sie w terminie tym nie zglosi 
zostanje z pretensyg swoig do mass y 
wylgezony i wieczne mu w téy mie» 


* 
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Kbnigt, Land- und Stadtgericht 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


6) Die Anna Beate geborne Korduan 
und deren Ehemann, der Poſtillon Geis⸗ 
ler hieſelbſt, haben nach erreichter Groß⸗ 
jährigkeit der erſteren die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchlof⸗ 


ſen, welches hierdurch zur offentlichen 


Kenntniß gebracht wird. 
Meſeritz, am 30. April 1841. 


Kröl. Sad Ziemsko-mieyski, 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze Anna Beata 
2 Korduanow i matzonek iey posty- 
lion Geisler ztad, stawszy sie pierw- 
82 4 pelnoletnia, wspolnos6 maigtku i 


dorobku wykzezyli. 
-Miedzyrzecz, d. 30. Kwiet. 184 1. 


Königl. Land⸗ und Skadtgerſcht, Krol, Sad Ziemsko-mieyski, 


7) 
Schneider von hier und deſſen verlobte 
Braut Dorothea Janke haben mittelſt 


Ehevertrages vom 24ſten Maͤrz d. J. 
die Gemeinſchaft der Guter und des Er⸗ 


werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur Öffentlichen Kennkniß gebracht wird. 
Inowraclaw, am 1. Mal 1841, 


Der landraͤthliche Bote Mathias 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
ernéy 'wiadomosci, Ze woZny przy 
tuteyszym Urzedzie Konsyliarsko- 
ziemskim Mateusz Schneider tu ztad 
1 berssckepe iese Derois Janke, 
kontraktem przedslubnym z dnia 24. 


%% VVV. 2 
Larca r. b. wspôlnogsé maigtku i do! 


zobka wylgezyli. 
‚ Inowraclaw, dnia 1. Maja 1841. 
Kral. Sad Ziemsko-mieyski, 


8) Bekanntmachung. "Der diesjährige Frühjahrs⸗Wollmarkt hierſelbſt wird 
an den Tagen vom 7. — 10. Juni ſtattfinden. Zur Forderung des Marktverkehrs 
und Lagerung der Wolle werden die bekannten Vorrichtungen hergeſtellt werden. 
Diͤejenigen Perſonen, welche Wolle in bedeckte Räume zu legen wuͤnſchen, 
finden hierzu Gelegenheit in den Speichern auf dem neuen Kaͤmmereihofe an der 
Warthe, und wollen ſich dieſelben an den Stadt- Inſpektor dieſerhalb wenden. 


Poſen, den 16. Mai 1841. 


9) Bekanntmachung. 
Gerichts hier werde ich im 


Der Magiſtrat. 


Im Auftrage des Königlichen Land⸗ und Stadt⸗ 
ege der Exekution 3 Gebett Betten, verſchiedene Waͤ⸗ 


ſche, Kleidungsſtuͤcke und Meublement im Termine den 28 ſten Mai c. Vormit⸗ 
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tags 10 Uhr in Tirſchtiegel dffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung verkaufen; wozu ich Kaufluſtige hiermit einlade. 
e den 14. Mal 1841. Popke, Auktions ⸗ Comwmiſfgelns⸗ 


10) Verpachtung. Das Gut Eawica, an der Buker Straße, eine Melle 

von Poſen, iſt aus freier Hand von Johanni d. J. ab auf 4 Jahre zu verpachten. 

Nähere Auskunft daruber ertheilt der Kaufmann Herr Jacob B rieske in Poſen, 
1 Breslauer⸗ Straße No. > 

11) Ein Literat ertheilt in Sprachen und Miffenfchaften, wie auch in Mufif, 

privatim gruͤndlichen Unterricht. Naͤhere Auskunft giebt Herr a 8 riedrich 

auf dem Graben. 


120 N Deſtillation⸗ und b N b In meinem kit vielen 
Jahren hierſelbſt beſtehenden Deſtillations⸗Geſchaͤft koͤnnen jeder Zeit unter ſoliden 
Bedingungen Perſonen aufgenommen werden, welche die Branntwein⸗„ Liqueur⸗ 
und Rum⸗Fabrikation in möglichft kuͤrzeſter Zeit nach den neueſten Prinzipien prak⸗ 
tiſch und ‚gründlich zu erlernen wünſchen, wie ich bereits ſeit ſieben Jahren eine 
namhafte Menge hierin unterrichtet habe, welche dies Geſchaͤft mit allem Nutzen 
betreiben. — Der von mir fabrieirte kuͤnſtliche Rum iſt dem achten J Jamaica⸗ Rum 
ſehr zur Seite zu ſtellen, und bin ich für Diejenigen, denen eine Reife hierher zur, 
praktiſchen Erlernung nicht thunlich, bereit, die Bereitungs⸗Methode meines Rums 
auch brieflich in einer gründlich zu gebenden Anweiſung zu ertheilen. Auf weiteres 
Defengen werde ich fofort Antwort ertheilen. A. L. Mdwes, 
Königl. Preuß., Großherzogl. Mecklenb. approb. Apotheker I. Klaſſe, 
Beſitzer eines Deſtillationsgeſchaͤftes und Lehr⸗ Anſtalt für Deſtillateure 
3 un N Dresdenr Str. g Ad; in e (3 
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